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• co.don AG: Großer Zuspruch bei Unternehmenspräsentationen  

• Kapitalerhöhung: Zeichnungsfrist beginnt am 14. April 2011 
 

Teltow. Mit zwei Unternehmenspräsentationen vor rund 100 Aktionären und Interessenten in Zürich 

und Berlin informierten Vorstand und Aufsichtsrat der co.don AG im Vorfeld ihrer geplanten 

Kapitalerhöhung. Der Vorstandsvorsitzende der co.don AG, Dr. Andreas Baltrusch: „Diese von der 

Hauptversammlung beschlossene Kapitalerhöhung sichert die weitere Finanzierung klinischer 

Studien, die für die europaweite Zulassung der zellbasierten Arzneimittel der co.don AG nötig sind.“ 
Die co.don AG ist auf dem Weg zur erforderlichen Zulassung schon sehr weit fortgeschritten. 

 

Aktuell vertreibt die co.don AG ihre Produkte zur regenerativen Behandlung von Gelenkknorpel– 

und Bandscheibenschäden in Deutschland, Italien und Griechenland. Mit einer europaweiten 

Zulassung durch die Europäische Arzneimittelbehörde (EMA) darf das Unternehmen seine 

Produkte in allen Ländern der Europäischen Union vertreiben. 

 

Bei der geplanten Neuausgabe von 4,381 Mio. Aktien handelt es sich um eine Kapitalerhöhung, die 

ausschließlich Personen bzw. Institutionen vorbehalten ist, die bereits im Besitz von co.don-Aktien 

sind. Die Aktien werden den Zeichnern im Rahmen der Kapitalerhöhung in einem Verhältnis von 3:1 

zugeteilt. Je drei Aktien berechtigen zum Bezug einer neuen Aktie.  Darüber hinaus wird den 

Aktionären ein Überbezugsrecht eingeräumt. 

 

Vorstand und Aufsichtsrat der co.don AG nutzten die Präsentation im Marriot Hotel Zürich und 

Grand Hyatt Berlin insbesondere dazu, über Marktchancen, Produkte und Patente sowie über die 

wirtschaftlichen Perspektiven der neuen strategischen Ausrichtung des Unternehmens zu 

informieren. 

 



 
Dr. Andreas Baltrusch, Vorstandsvorsitzender der co.don AG sieht das Unternehmen auf einem 

guten Weg, denn: „Durch die europaweite Zulassung vervielfacht sich das Marktpotential für unsere 

innovativen Produkte. Gleichzeitig sinkt die Markteintrittsbarriere in den Mitgliedstaaten der 

Europäischen Union“, so Dr. Baltrusch. 

 

Die Zeichnungsfrist beginnt am 14. April und endet am 28. April. Das Unternehmen hofft, durch die 

Kapitalerhöhung mehr als vier Millionen Euro zu erlösen.  

 
 
co.don AG (WKN: 517360 / ISIN: DE0005173603) 

 
 
Über die co.don® AG: 
Das Unternehmen mit Sitz im brandenburgischen Teltow wurde 1993 gegründet. Seit 2001 ist das 
biopharmazeutische Unternehmen an der Frankfurter Börse gelistet. Mit Hilfe des Tissue Engineering – der 
Kultivierung und Züchtung von körpereigenen Gewebezellen – entwickelt die co.don® AG neuartige Produkte 
und Therapiekonzepte für den orthopädischen und neurochirurgischen Markt. Die zellbasierten, biologischen 
Arzneimittel (körpereigene Zelltransplantate für Gelenkknorpel sowie für die Bandscheibe) entstehen ohne 
den Einsatz von Antibiotika, Wachstumsfaktoren und Gentechnik. Vorstand der co.don® AG sind Dr. Andreas 
Baltrusch (CEO) und Frau Vilma Siodla (COO). 
 
Weitere Informationen auch unter: www.codon.de 
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